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Sakmg der
Gevelsberger Kirmesgrupp€

,Aechter de Biecke 1950 e.V.6

§r
Vercinszwcßk

itl Die im lahre 1950 gegründ€te Kirmesgruppe - nachfolgend Yerein gerumt - führt dm Naren

-GcvElsb€rgpr Kirmesgnrppe Aechler de Biecke 195S' soll ia das Vseinsreglger eingdrsgEtr
rrErdcn und gcorimätag rcin. Nach der Eintragung in dss Vereinsregister frhrt sie &n
Narmr nsatz-e.V.*

(2) Der Verein verb[r uusschliel]lich und umnittelbar gcmcidt igp ZwdE im Sirrre deg äSacüdtts
,,Stanabqilostigte Zwecke' der Abgaberrcndnung.

Der Zweck de Yereif,s ist es, die Heimmkunde und die Heimapflege sowie die Volkerverständigrurg
zu 6rdsn und arsarbauea

Der Yerein verwirklicht die,se Zw*goke insb€sondere dtrch Förderuns uod Erhaltrrr{g der in der
Sdt fuelSerg vsrüatrderer kimischsrr Yoikskrrst.

So ig der Vsein e.E- bestr€bt, die lrcimilche Mudsrr iaWqt urd ftäriftan erlElten md an
frrd€rC eutsprecheodcliteraturzr samrndtr uodzr publiziscnirZrsa@erücitmit dem
Heimtverein sowic der heimischea Presre heirnatbezogene (Kinm).eihmgea a*uagsartitrct
und Eeilrgen al sstellen.

tlelmlscher, hictorisrhes Kulturgut wird in den Veraü*rtüga sowie Fetarg des Vereirs
presemiert urd der Ö,feudichkett argünglich gemadt Der Verein seta sich ftr dcn darertafrea
Fortbcstanrl d6 eirmal jährlich statdndenda Kirrc und Heimatlestarges als B€stanüeil ds in da
§tadt gcpfl€t€s TrcdCon Eowie des vorbardm Brauchiur:s eirt

Ds Verein ig dbsrlor talig er verftlgt gemeirnäcip Zw*Lrc-
D*! Mittd d€B Vereinr dorfes rur an sstamgsgeßEllcü Zwskan,rcrwemda wadcn
SeineMitgliedrr dgrfem kcürc Alwadungrn aug Mitteln ds Vereins erhalterl Der Verein darf
teine Persoßsn durdr Arsgab€& die dqr Zwed< das Vereins fr€ild sitrd odq drudr unyer-
hiltnim;ßig holrc Vcrgütungm oder Erst$tungen begiitrstigpn-

Dor Y€rsin vefolgt ausschli€Blich ugd umiUehu d[e in dcr Semg vsrnkerteo ZeIe und
Zwecke.

k Verdn lst lri,tdi"d des GevetskgerKinne$€rEirs e.V.

D€rVs€in fut politirch rmd konfesriondl nerrdt

Sitz doc Vq€ins ist Gwclsberg
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§2
Migfcdrcheft

lßtsliod esns urcrdcn, wcr die Satarngen und urlrangigen Rechtsordmrngcn der Vereins

ancrtorr uod das 18. Leberujahr vollar M hü. ÜAcr aie auftalme eurtsclaidct dic

Haupwcrrommlung. (Mtgliedcrverssmmlung)
Dic Vcrsammfungsmchrheit entrcheida aufAnfag über dcn Auslchluß eimtrfitgliedes.
Automatisc;her Ausschluß erfolgt bci einjtfuigem Bcitragsräokstand.

Nrch f f -raonatigem Beitragsruckstand erfolXt eine schriftliohc Bcnachrichtigttttg.

DüeXuadiegng GinGr Mitgrjcdcs kann jcderzeit schrülich oder nründlich gegenübo dem
geschäftsfrhrrndea Vorstand erfolgeq, ohne Anspruch aitr Eßtattutg d€ü

MirdldrbcitEges.
Jcder erwachsenc Mtgficd h$ efuren Mitgliedsbcitrag al effiichtc,n. Er ditnt anr Cicsttltung des

Vereinsl&ons und anm Wagonbau. Über die Höho entscheid* die Mit$iederversammlung. Er int

monetlich an eoriclrten,

§3
Gmchlftriahr

Das Geschäftsjak ilos Vercins ist ilas Kdlcnderjalr.

§4
F-.

Die0rgtrc dcs Vers.inmind: I. die.thuptvraamnluog{ l,tiqtiodervcnmotung )
2. dcr Vorsüod. 

,

§5
Vorrürnd

Der Vorgtand bestoht aus dem L Vomitzendeq .dczrn 2, Vorcitzcrdra,. dcm Gesclräftrfütrur,
dem Kssqforsr rmd jc cincm BcisiuEr aus dcn Ausschttsscn

Dcr Vorsturd ist.im Sinre dos § 26 des BGB (gcscMftsfükcmdedVorstand; bcsteht auc den
f . Vorcitzcndm, dcm 2. Vonitacndea uüd dcrnfrccchÄQsfltkor.{§chiftffthrcr). Bei .db*a
senfiGit ciros Mtgüedes r/crtritt sich der g*tefufüfurode Vomnd gqcaceitig,

Denr Vor*and obliegen die Geschäftfrtfuung unddc Vcrwatnrng des Vbreinwcnntlgens.
Er ilbt scine Tötigkoit dre,naurtliü aue. Geschlfre mit Drittco dllrfen nur unter Bectrrünhrng
arf dag VrrainscrrÖgen*gelcütccscn wcrdon, -Dcr Vordradir0€tflr.inHöhc dec
Vemütrsv€üTnüE@ aucb gggwübcr WiUa,.

Dem.Ks$eillr€r ot$Egt die Vcrwalnmg diEr Einnrltmen und'Ausgrben dcc Vercins.
Aurzahlungcn drrf cr nur im Einvenrchmen dcs l, Yorsitzendcn oder dem 2, Vorehzenilon

Dcr Kassiucr führt ordnunpgemrß Buch ilbcr rlle Eiruubmso rmd.Auggrbcn der Vcruins.
Erhataüc BchgeatfaüewstlrenunüinderJürcsharytvorsamnrluageinmRrchauehaftr
b€dcht (lk$tnbericht) zrr erststten.

Dcr Gcsclrä:ftdrhrcr hu uber die Vchardlungco rlcs Vorsadd und alle Versutmluagon
Niedcnchrüan anzufcrtigen, die von ilun und dern Vusammhngslcit'er ar untersdlrcibcn sind,

DerYor*and frOt seircBeodrluso mit qffiaohcr Stirm:nrcfficit, BGi StkmtnstGidrhßit
gibt die stinms- des l. Voraitzctrdcü dar Au*chlag. Dcr Vorstad wird allc 2 Jahrc in dcr
Jahrcduuptversammlung gewlhlt.
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§6
Hruptvcnammlung

Die Sitaryeadcr Hanptversammhugpa wcrden vom 1. Vorsilzenden odcr.seißem

§tcllveranerer iaberufen und geleita.

Dio Sitaurgelt der Hauptvenammtung finden nach Bedarf , mindestens jedoch halbjthrlich
statt. Außerordartliche §itz1ngen sind einarberufeq wenn es dN Interessedes Vereins

crfordst odumindestens I0Mliglieder untcr schrifflicherAngabe der Gr{inde dieEibbenrfilrg
verlaqgen Ia üesam Fslle hat die Finhenrfirqg irtocdtalb 1 Monatr nach Anragstdluqgzu
erfolgen. Dic Einladung is rechtzeitig das heßt mindestens 14 Tage vorher, schriftlich an

erfolgeß.

Die Versarnmlung ist beschlußf[hig wenn mehn els die Hälfte der Mitglieder anwesend ict.

Vorstandsmitglieder und Versammlungsbeschlüsse werden mit absoluter Metrheit der
a*nescnden Mtglieder get*ahlt.

Ausnahmezu 3. uud 4.
Bei Abstirumungen über Kirmesdarstdlungen beilarf es der eidachmMeffireit.

Die vom CresclrfiftsflIluer ar fertigende Niderschrift wird in der nächsteo. Sitamg au
Einriclrt{utch dic Mitglieder der Heups+ersammlung Nsgel€.gt. Sie gih cl* genehnoigt, vrem
in der nächstcn Sitarng koine Einwünde erhoben werden. Werden Einwtmde erhobeq rmß
darübor abgestimmt werden.

§?
JahrtcheuPtvcrsam tnlung

( l)' Dis Jrhreohauptverrarurüung besctrließt insbe§ondere. üDer

l, die Wahl deg Voretandes (§5)
2. ilie.Walil ilcrKreeonpruftr (§7.2)
f . ac fcstEtelhmg dcr t<s$cßbctichttt rurd Entlashrng des Vorsmdns (§7,3)
4. §ntzirngsünderungen

Ftir die POiirnS des Ifucaenberiche und der Kassenftthrung des Kassidrers werden zwei
Ksssonprlfu im glciüut Tumos guwühlt. 

.
Uter dh frunrng des Ksssenbcrichtes, die l(a$Erführuog und des t&ssenbcuandes hrbcn
drcKassenprüfer eineNiederschrift ar fcrtigen und dieseds Irhrcsharptrrusammlungb€i d€r
Beeohlußfasoung uber Enttastung vorartegen,

Dio gslriftlicfis Eirdadung hat mindestertr 14 Tage vorterzu erßlgen.
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§8
Aucschürlc

(1)

{2)

(3)

(l) Zur Regelung bcsonderer Aufgaben können von der Hauptveßsmmlung Ausschüsse garrähft
werden. Eiuelheiten dazu regeln nachrangige Rechtsorilnurgcn.

§e
Verclnsauflörung

Die Ardtözung des Veroins kurn mrr in einer Mqliedef,r,ersarrunlung mit ciffi Meluheit von
% dcr Mtglieder beschlossen werden.

Fa[s die Mtgliedeffe{§s{ssdung nirlrts rnduer beschliellt, sind der l. Vorsitzende uad dr
2. Vo*itzlr;ßc gemeinaam wrtretungebereclrti gte Liquidotorcn.

Die vorstehendcn Bestimmungen gelten entsprcchend wenn der Verein aus einem anderen Crrunde

aufgolö* wird odcr seino Rechtsfthigkeit vcrlien,

§10
§onrttge Rqelnrgtn

(l) Streitigkchen zwisch€o dem Verein und seinen Mitglicdcm cntscheidst die tleuptverramnrlurg

(2) Der Yuein b*teht auch im Falte üm Ausrchoidms von Mitgliedem untu den üMigtn
Mitglicdcrn fort, Der Ausschcidcnde hat auf das Vcreinsvcrfiögcn und auf Auseinerder-
scEarng keinen Anspruch.

/Vru/ae§htf Salzmg l'zrreh rH/ c*'
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